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und den ihr eigenen Freiheiten zu dienen, aber auch grössere
Aufmerksamkeit für die Aufgaben eines kleinen, starken und
wohlhabenden Landes gegenüber den andern.

In diesem Sinne übermittelt Ihnen, liebe Landsleute, der
Bundesrat die besten Wünsche und Grüsse.

Georges-André Chevallaz, Bundesrat

************

Kleinste Schweizer Gemeinde existiert nicht mehr.

Der letzte Gemeindepräsident von Landarenca im bündnerischen
Calancatal (Misox), Rinaldo Marghitola, vor seinem Dörfchen,
als dessen Stunden als kleinste selbständige Gemeinde der
Schweiz gezählt waren. Seit 1. Januar gehört Landarenca, das
16 Einwohner hat und nur mit der Seilbahn erreicht werden
kann, zur Gemeinde Arvigo.
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